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E LIGA-RICHTLINIE  
für Cheersport/Cheerleading-Wettkämpfe                    

 
 

E.1    Allgemeine Liga-Richtlinien 

 
1.1 Mit dem Ligasystem wird den zwei Ansätzen der Leistungsmessung im Sport Rechnung getragen. 

Während die Platzierung bei einem Einzelwettkampf nur die Momentaufnahme einer Leistung 
widerspiegelt, reflektiert der Ligastatus der kontinuierlichen Leistung über eine gesamte Saison. 

 
1.2 Die ordentliche Liga im Cheerleading wird sportlich konzeptionell durch das bestehende 

Wettkampfsystem bestückt. Die Definition der einzelnen ordentlichen Ligen inklusive deren Parameter 
werden in der vorliegenden Liga-Richtlinie erläutert und bindend fixiert. 

 
1.3 Als Basis dienen u.a. sämtliche Richtlinien, Regelwerke, Ordnungen, Satzung, Vereinbarungen, 

Passstatuten und - Bestimmungen, Altersregelungen, Freigaben, Juroren-Bestückung, 
Einschränkungen sowie medizinische- und Qualifikations- und  Mitglieds- und Teilnahmebedingungen 
analog des Wettkampfsystems des CCVD in der jeweiligen aktuellen Form für die jeweils 
entsprechende Saison. 

 
 

E.2   Bundesliga 

 

2.1 Die Bundesliga besteht aus folgenden Ligen: 
● 1. Bundesliga Division A: Senior Level 7 (AllGirl/ Limited Coed/ Coed) 
● 1. Bundesliga Division B: Senior Level 6 (AllGirl/ Limited Coed/ Coed) 
● 2. Bundesliga: Senior Level 5 (AllGirl/ Limited Coed/ Coed) 

 
2.2 Der Bundesligabetrieb ist auf Senior Teams im Level 5 bis Level 7 begrenzt, wobei Level 7 und Level 6 

jeweils die 1. Bundesliga und Level 5 jeweils die 2. Bundesliga bilden. Eine Liga-Erweiterung durch eine 
Nachwuchsliga ist unabhängig des ordentlichen Ligasystems möglich. 

 
2.3 Es qualifizieren sich für die jeweilige Liga die Teams, die eine zuvor definierte Mindestpunktzahl 

erreichen. Die Mindestpunktzahl ergibt sich aus der Summe der erreichten Punktzahl auf der 
Regionalmeisterschaft und der erreichten Punktzahl auf der Deutschen Meisterschaft.  

 
2.4 Die Mindestpunktzahl für den Bundesligastatus in der Saison 2025/2026 beträgt 14,0 Punkte (Summe 

RM & DM) 
 
2.5 Zur Deutschen Meisterschaft ist in Ausnahmefällen eine kategoriebezogene Herabsetzung des 

Schwellenwertes durch das wertende Panel unter Berücksichtigung der bundeseinheitlichen 
Leistungsstandards möglich. Es ist nicht primäres Ziel die Ligen vollständig zu bestücken, sondern 
eine bundeseinheitliche Qualität der einzelnen Ligen zu gewährleisten. 
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2.6 Die Vergabe der Platzierungen zur Deutschen Meisterschaft erfolgt wie gewohnt unabhängig vom 
Liga-Status. Innerhalb der Bundesligen selbst gibt es noch keine Platzierungen.  

 
2.7 Wildcards für Regionalmeisterschaften der Folgesaison 

 
Für Teams mit Bundesliga-Status ist in der Folgesaison unter den unten definierten Bedingungen 
(siehe 2.7.1 bis 2.7.2./ 2.7.3) eine Wildcard für die RM-Teilnahme möglich. 
 
Die Annahme der Wildcard muss spätestens mit dem Meldeschluss der jeweiligen LM (!) - inklusive 
einer verbindlichen Angabe der RM-Kategorie - per EMail unter wildcard@ccvd.de angezeigt werden. 
 
Bei einer Annahme der RM-Wildcard ist eine Qualifikation über die jeweilige LM zur RM nicht 
notwendig. Auf der LM ist eine Präsentation inkl. Juryeinschätzung möglich. Es erfolgt jedoch keine 
Aufnahme ins offizielle LM-Ranking (keine Landesmeistertitel möglich). 
 
Bei Nicht-Annahme der RM-Wildcard müssen die Teams regulär bei der LM an den Start gehen, um 
sich über die Qualifikationspunktzahl für die RM zu qualifizieren. 
 
2.7.1  Bundesliga-Teams, die bei der ICU Europameisterschaft am Ende der Vorsaison für Deutschland 

an den Start gegangen sind und in der Folgesaison bei der RM in ihrem EM-Level antreten  
 
2.7.2  Bundesliga-Teams, die in der Folgesaison in ein höheres Level wechseln: 

→ Senior L5 Team wechselt in Senior L6 oder 
→ Senior L6 Team wechselt in Senior L7 

 
2.7.3  Teams der 1. Bundesliga - Division A (Level 7), die in der Folgesaison 

→ wieder im Level 7 antreten und  
→ Bundeskader-Athletinnen stellen.  
 
 

E.3    Nachwuchsbundesliga 

 
3.1 Analog des ordentlichen Ligabetriebs für die Seniors wird der Betrieb der Nachwuchsliga für die 

Altersklasse der Junior-Athletinnen definiert. Ziel der Nachwuchsliga ist, Nachwuchsteams an das 
anschließende Ligasystem zu führen.  

 
3.2 Die Nachwuchsbundesliga besteht aus folgenden Ligen: 

● 1. Nachwuchsbundesliga - (Junior AllGirl/ Junior Coed Level 5),  
● 2. Nachwuchsbundesliga - (Junior AllGirl/ Junior Coed Level 4). 

 
3.3 Der Nachwuchsbundesliga-Betrieb ist auf Junior Teams im Level 4 und Level 5 begrenzt, wobei Level 5 

jeweils die 1. Nachwuchsbundesliga und Level 4 jeweils die 2. Nachwuchsbundesliga bilden.  
 
3.4 Es qualifizieren sich für die jeweilige Liga die Teams, die eine zuvor definiert Mindestpunktzahl 

erreichen. Die Mindestpunktzahl ergibt sich aus der Summe der erreichten Punktzahl auf der 
Regionalmeisterschaft und der erreichten Punktzahl auf der Deutschen Meisterschaft.  

 
3.5 Die Mindestpunktzahl für den Bundesligastatus in der Saison 2025/2026 beträgt 14,0 Punkte (Summe 

RM & DM) 
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3.6 Zur Deutschen Meisterschaft ist in Ausnahmefällen eine kategoriebezogene Herabsetzung des 
Schwellenwertes durch das wertende Panel unter Berücksichtigung der bundeseinheitlichen 
Leistungsstandards möglich. Es ist nicht primäres Ziel die Ligen vollständig zu bestücken, sondern 
eine bundeseinheitliche Qualität der einzelnen Ligen zu gewährleisten. 

 
3.7 Die Vergabe der Platzierungen zur Deutschen Meisterschaft erfolgt wie gewohnt unabhängig vom 

Liga-Status. Innerhalb der Bundesligen selbst gibt es noch keine Platzierungen.  
 
3.8 Wildcards für Regionalmeisterschaften der Folgesaison 

 
Für Teams mit Nachwuchsbundesliga-Status ist in der Folgesaison unter den unten definierten 
Bedingungen (siehe 3.8.1 bis 3.8.2./ 3.8.3) eine Wildcard für die RM-Teilnahme möglich. 
 
Die Annahme der Wildcard muss spätestens mit dem Meldeschluss der jeweiligen LM (!) - inklusive 
einer verbindlichen Angabe der RM-Kategorie - per EMail unter wildcard@ccvd.de angezeigt werden. 
 
Bei einer Annahme der RM-Wildcard ist eine Qualifikation über die jeweilige LM zur RM nicht 
notwendig. Auf der LM ist eine Präsentation inkl. Juryeinschätzung möglich. Es erfolgt jedoch keine 
Aufnahme ins offizielle LM-Ranking (keine Landesmeistertitel möglich). 
 
Bei Nicht-Annahme der RM-Wildcard müssen die Teams regulär bei der LM an den Start gehen, um 
sich über die Qualifikationspunktzahl für die RM zu qualifizieren. 
 
3.8.1  Nachwuchsbundesliga-Teams, die bei der ICU Europameisterschaft am Ende der VorSaison für 

Deutschland an den Start gegangen sind und in der Folgesaison bei der RM in ihrem EM-Level 
antreten 
 

3.8.2  Nachwuchsbundesliga-Teams, die in der Folgesaison in ein höheres Level wechseln  
→ Junior L4 Team wechselt in Junior L5  
 

3.8.3 Teams der 1. Nachwuchsbundesliga (Level 5), die in der Folgesaison  
→ wieder im Level 5 antreten und  
→ Bundeskader-Athletinnen stellen.  
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